
 

Die Wegbegleitung Leimental sucht Sie! 

Einführungskurs für interessierte Freiwillige 

Das Leben stellt manchmal unverhofft Hürden in den Weg und Menschen geraten in schwierige 

Situationen. Wir alle wissen darum und fast jede und jeder von uns hat schon einmal einen 

schwierigen Lebensmoment erlebt, bei dem ein unterstützendes Wort und eine hilfreiche Hand 

segensreich war. Seit nun mehr 17 Jahren möchte die Wegbegleitung Leimental das Netzwerk 

stärken, in welchem Menschen sich gegenseitig vor Ort unterstützen. Längst ist aus dem 

ökumenischen Projekt eine kaum mehr wegzudenkende soziale Organisation geworden, getragen 

von den katholischen Kirchgemeinden Therwil/Biel-Benken, Ettingen und neu Binningen/Bottmingen 

sowie den reformierten Kirchgemeinden Oberwil-Therwil-Ettingen und Biel-Benken und neu 

Binningen/Bottmingen. Die Idee auf den Punkt gebracht: Freiwillige begleiten Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen auf einem Abschnitt ihres Weges. Ein arbeitsloser Mann, der sein 

Selbstvertrauen verloren hat, braucht Unterstützung, um sich wieder bewerben zu können. Eine 

ältere Frau, die zunehmend das Augenlicht verliert, ist nicht mehr in der Lage, ihre geliebten 

Spaziergänge ohne Begleitung zu machen. Eine Mutter von drei kleinen Kindern ist auf einmal am 

Ende mit ihren Kräften. Eine frisch verwitwete Frau ist froh um einen regelmässigen Besuch. Ein 

Mann, der seit Monaten oder Jahren seine an Demenz erkrankte Lebenspartnerin begleitet, braucht 

dringend etwas Zeit für sich. Eine in die Schweiz geflüchtete Familie ist dankbar für jemanden, der 

hilft, im Alltag anzukommen, erklärt, was ein «Finkensack» ist und wie das mit den Abfallvignetten 

funktioniert. Vielfältig sind die Gründe, warum Menschen sich an die Wegbegleitung Leimental 

wenden. Zum Teil sind es die Hilfesuchenden selbst, oft auch Angehörige, Seelsorgende und soziale 

Institutionen in der Region, die anfragen. Die Stellenleiterin der Wegbegleitung Leimental kümmert 

sich um jede Anfrage, macht die Vorabklärungen und versucht die jeweils geeignete Person für die 

Begleitung zu finden. Die Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter, die diese Einsätze dann in einem 

vereinbarten Rahmen leisten, kommen aus den verschiedensten Berufen oder Tätigkeiten und sie 

stehen in unterschiedlichen Lebensphasen. Sie schenken Zeit und bringen sich mit ihrer 

Lebenserfahrung und ihren Fähigkeiten ein. Sie werden durch die Kontaktstellen begleitet und 

erhalten jährlich eine Weiterbildung, einen Austauschabend und einen geselligen Anlass, dazu pro 

Quartal unterstützend Supervision. 

Die Nachfrage nach Wegbegleitung wächst. Wir suchen Menschen, die Freude haben, andere 

Menschen in schwierigen Lebenslagen eine Zeit lang zu begleiten. Wenn Sie also beim Lesen gedacht 

haben, das wäre vielleicht etwas für mich, dann lesen Sie gerne weiter. Im April startet unser 

nächster Einführungskurs, bei dem Sie sorgfältig auf diese Aufgabe vorbereitet werden. An einem 

unverbindlichen Informationsabend haben Sie die Gelegenheit, vorab noch mehr über die 

Wegbegleitung Leimental zu erfahren, uns persönlich kennen zu lernen und all Ihre Fragen zu stellen.  

Bis bald? 

Informationsabend: Montag, 26. Februar 2024 um 19 bis 20 Uhr in der Kirche Bottmingen.  

Einführungskurs: Montag, 08. April, 15. April, 22. April 2024 um 19 – 21.15 Uhr und Samstag, 27. 

April 9 – 13 Uhr in der Kirche Bottmingen Buchenstrasse 7, 4103 Bottmingen 

Weitere Informationen unter www.wegbegleitung-leimental.ch oder  

Corinne Ruch Kontaktstelle Oberwil/Therwil/Ettingen/Biel-Benken Tel. 061-723 96 90 

Monika Heitz, Kontaktstelle Binningen/Bottmingen Tel. 061 425 90 01 


